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Medieninformation 

Wien, Österreich | 29. August 2018 

Borealis verstärkt sein Engagement 

für Kunststoffrecycling und baut 

mechanische 

Recyclingkompetenzen weiter aus  

Erfolgreiche Übernahme des österreichischen Recyclingunternehmens Ecoplast 

Kunststoffrecycling GmbH  

Borealis, ein führender Anbieter innovativer Lösungen in den Bereichen Polyolefine, Basischemikalien 

und Pflanzennährstoffe, gibt heute die vollständige Übernahme des österreichischen 

Kunststoffrecyclingunternehmens Ecoplast Kunststoffrecycling GmbH („Ecoplast“) bekannt. Das in 

Wildon, Österreich, ansässige Unternehmen verarbeitet jährlich rund 35.000 Tonnen Post-Consumer-

Kunststoffabfälle von Haushalten sowie Industrieverbrauchern und verarbeitet diese in hochwertige 

LDPE- und HDPE-Rezyklate, die primär, aber nicht ausschließlich, für den Kunststofffolienmarkt 

bestimmt sind. 

Borealis erwartet bis 2021 ein maßgebliches Wachstum des Marktes für rezykliertes PO („Polyolefine“). 

Auf dieser Zukunftsprognose basiert auch die strategische Überlegung der Übernahme. Das 

Unternehmen sieht PO-Recycling als zentralen Baustein seiner PO-Gesamtstrategie, da der Bereich 

großes Potenzial hat, die Wachstums- und Nachhaltigkeitsbestrebungen von Borealis zu unterstützen. 

Borealis ist ein Vorreiter seiner Branche, wenn es darum geht, die Eignung von Polyolefinen für die 

Kreislaufwirtschaft weiter zu verbessern. Im Jahr 2014 begann das Unternehmen, die 

Automobilindustrie mit High-End-Werkstofflösungen zu beliefern, die einen Anteil von 25 bzw. 50 % 

Post-Consumer-Rezyklaten aufwiesen. Borealis war außerdem der erste Hersteller von PO-

Neumaterialien („Virgin PO“), der die Möglichkeiten mechanischen Recyclings untersuchte, indem er im 

Juli 2016 einen der größten europäischen Produzenten von Post-Consumer-Polyolefinrezyklaten – mtm 

plastics GmbH und mtm compact GmbH – übernahm. Seitdem investiert das Unternehmen laufend in 

die Entwicklung von Technologien und neuen Produkten im Bereich des Polyolefinkreislaufs.    

„Borealis hat den steigenden Bedarf an Kunststoffrecycling erkannt und betrachtet die 

Kreislaufwirtschaft als Geschäftschance. Borealis arbeitet bereits seit langem mit Ecoplast zusammen, 

und diese Übernahme ist der nächste logische Schritt im Rahmen des Ausbaus unserer mechanischen 

Recyclingmöglichkeiten. Ecoplast stellt eine wichtige Ergänzung zu mtm in Deutschland dar und wird 

uns dabei helfen, schwierige Nachhaltigkeitsherausforderungen zu meistern und zu einem führenden 

Akteur im Polyolefinrecyclingsektor zu werden. Darüber hinaus wollen wir unsere Erfahrung nutzen, um 

eine effektive Blaupause für Kunststoffe, die sich am Ende ihrer Nutzungsdauer befinden, zu entwickeln, 
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die in anderen Teilen der Welt angewandt werden kann“, erklärt Borealis’ Vorstandsvorsitzender Alfred 

Stern. 

„Wir sind äußerst glücklich, dass das Geschäft mit einem so starken und zuverlässigen Partner wie 

Borealis erfolgreich abgeschlossen werden konnte, und wir freuen uns auf unsere künftigen, 

gemeinsamen Aktivitäten im Recyclingmarkt. Wir haben mögliche Synergien in zahlreichen operativen 

und strategischen Bereichen identifiziert, vor allem im Zusammenhang mit der Produktqualität, F&E und 

künftigen Anwendungen von Polyethylenfolienrezyklaten. Die Kombination von Ecoplast und Borealis 

hat das Potenzial, bahnbrechende Veränderungen am Markt zu bewirken“, ist Lukas Intemann, Ecoplast 

Managing Director, überzeugt. 
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Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Patrick Laureys 

Senior External Communications Manager 

tel.: +43 1 22 400 726 (Vienna, Austria) 

e-mail: patrick.laureys@borealisgroup.com 

Borealis ist ein führender Anbieter innovativer Lösungen in den Bereichen Polyolefine, Basischemikalien und Pflanzennährstoffe. Borealis hat seine 

Konzernzentrale in Wien, Österreich, und beschäftigt rund 6.600 Mitarbeiter in mehr als 120 Ländern. Im Jahr 2017 erwirtschaftete Borealis 

Umsatzerlöse von EUR 7,5 Milliarden und einen Nettogewinn von EUR 1.095 Millionen. Borealis steht zu 64 % im Eigentum von Mubadala, über 

deren Beteiligungsgesellschaft, sowie zu 36 % der OMV, einem integrierten, internationalen Erdgasunternehmen mit Sitz in Österreich. Gemeinsam 

mit Borouge, einem Joint Venture mit der Abu Dhabi National Oil Company (ADNOC), liefert Borealis Produkte und Dienstleistungen für Kunden auf 

der ganzen Welt. www.borealisgroup.com 

 


